
Wien (Burgring 5, 1010 Wien; Tel.: (0222) 93 45 41/422 DW).
Realgymnasium, M atura 1959 — Studium der Ägyptologie und Klassischen 
Archäologie an der Universität Wien: Prom otion 1968.
1968 bis 1976 Ausgrabungen in Ägypten — Seit 1. Juni 1971 Hochschul- 
assistent am Institu t für Ägyptologie und Afrikanistik — Seit 1. September
1976 dem Kunsthistorischen Museum dienstzugeteilt — 1. Mai 1978 definiti­
ver D ienstantritt im Kunsthistorischen Museum.
Schwerpunkte der musealen und wissenschaftlichen Tätigkeit:

Ägyptische Spätzeit, Särge, Uschebti.

H Ä U P L Michael
Dr. phil.
Geboren am 14. Septem ber 1949 in Altlengbach /NÖ; Kommissär und 
wissenschaftlicher M itarbeiter an der Herpetologischen Sammlung des Natur­
historischen Museums in Wien (Burgring 7, 1010 Wien; Tel.: (0222) 93 45 41).
Bundesrealgymnasium Krems/Donau; Matura 1968 -  Studium der Biologie 
und Zoologie an der Universität Wien: Prom otion 21. Dezember 1977 — 
Seit 15. Dezember 1975 im Naturhistorischen Museum tätig.

Mitglied der Europäischen Herpetologischen Gesellschaft (SEH) und der 
Deutschen Gesellschaft für Herpetologie und Terrarienkunde.

Schwerpunkte der musealen und wissenschaftlichen Tätigkeit:
Herpetologie: Tiergeographie, Systematik und Taxonom ie, Kartierungs­
arbeiten; anatomische Arbeiten.

H A U P T  Herbert
Dr. phil.
Geboren am 25. April 1947 in Wien; Oberkommissär und Kustos an der 
W agenburg/M onturdepot, sowie der Bibliothek und Reproduktionsabtei­
lung des Kunsthistorischen Museums in Wien (Burgring 5, 1010 Wien; Tel.: 
(0222) 93 45 41/411 DW).
Bundesrealgymnasium Wien XV, Matura 1965 — Studium der Klassischen 
Philologie und der Geschichtswissenschaften an der Universität Wien: Prom o­
tion Dezember 1971; 53. Ausbildungskurs des Instituts für österreichische 
Geschichtsforschung: Staatsprüfung 1974. — Seit 1. Dezember 1972 im 
Kunsthistorischen Museum tätig.

Mitglied des Instituts für österreichische Geschichtsforschung, der heral­
disch-genealogischen Gesellschaft „Adler” , des Vereins für Geschichte der 
Stadt Wien, des Vereins für Geschichte von Niederösterreich und Wien,
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